
Jeder Mensch hat ein Recht auf Leben. 
Deshalb macht sich MOAS dafür stark, 
Leben auf See zu retten. 
Am weltweit gefährlichsten Grenz
überweg: dem Mittelmeer.

Wir retten  
Leben! 
Helfen Sie mit!



Beim Fronleichnamsfest 2016 wurde 
das Flüchtlingsboot vor dem Kölner 
Dom als Altar genutzt. Warum? In diesem  
Boot waren 70 Menschen auf der Flucht.  
Von Libyen nach Malta. 350 Kilometer 
offene See. Sie haben es geschafft!

Weil MOAS  
Menschen  
rettet.

Jetzt reist das 
Boot durch das 
Erzbistum Köln.

Das Boot im  
Erzbistum Köln

MOAS (Migrant Offshore  
Aid Station) ist eine ein-
getragene Stiftung. Sie 
betreibt auf Malta ein 
Rettungsschiff für  
Menschen, die schutzlos 
und in untauglichen 
Booten auf offenem 
Meer unterwegs oder  
in Seenot geraten sind.

„Erbarmungslos ertrinken weiterhin 
Menschen auf ihrem Weg über das 
Mittelmeer – in diesem Jahr schon 
jetzt so viele wie noch nie zuvor.

Das Boot als Altar ist ein Zeichen da-
für, dass uns als Kirche, dass uns das 
als Christen nicht egal ist, dass wir 
nicht so tun, als lebten wir auf einer 
Insel der Seligen.

Als sichtbares Zeichen dafür ist  
das Boot auf einer Reise durch das  
Erzbistum Köln unterwegs.“

Kardinal Rainer Maria Woelki



Jedes Leben zählt. MOAS rettet Leben.
Ihre Hilfe kommt an – Spenden Sie jetzt!
Mehr Informationen zu MOAS unter  
https://www.moas.eu/de

Ihre Hilfe gibt  
ihnen Hoffnung

Sie können gerne mit Banküberweisung spenden!

Kontoinhaber: M.O.A.S. 
Bank: Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE48 2005 0550 1002 2118 01 
BIC: HASPDEHHXXX

Bitte geben Sie im Verwendungszweck  
„Boot Erzbistum Köln“ und Ihre Postanschrift an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung  
schicken können.


